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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
die derzeit angespannte Versorgungssituation in Deutschland führt dazu, dass die Wahrscheinlichkeit einer drohen-
den Gasmangellage steigt. Das könnte auch zu Engpässen in der Stromversorgung führen. Für eine bestmögliche 
Vorbereitung hat Ihre Kommune gemeinsam mit der Netze BW für Sie die wichtigsten Fakten zusammengefasst. 
  

1. Kommt eine Gasmangellage? 
  Ein klares Ja oder Nein gibt es aber nicht. Dank eines bisher warmen Jahres sind die Gasspeicher in Deutsch-

land gut gefüllt, aktuell ist die Gasversorgung stabil. Die Höhe des Gasverbrauches in den kommenden Mona-
ten hängt sehr stark von der Witterung ab. Zurzeit müssen wir von einer möglichen Gasmangellage ausgehen. 

  
2. Was bedeutet eine Gasmangellage für mich? 
  Kommt es zu einer Gasmangellage, verpflichtet die Bundesregierung (Bundeslastverteiler) zuerst Industrie-

kunden, ihren Gasbezug zu reduzieren oder auf Null zu senken. Ihr persönlicher Netzbetreiber arbeitet dabei 
stets eng mit dem Bundeslastverteiler zusammen. Auch wenn die sogenannten „geschützten Kunden“ (Pri-
vathaushalte oder soziale Einrichtungen) erst an zweiter Stelle in die Pflicht genommen werden, kann es aus 
technisch nicht vermeidbaren Gründen, z.B. bei einem Druckabfall, zu Gasausfällen in Privathaushalten kom-
men. 

  
3. Welchen Einfluss hat eine Gasmangellage auf die Stromversorgung? 
  Um die schwankende Leistung Erneuerbarer Energien auszugleichen, werden rund 14% des Stroms in unse-

ren Netzen mit Gas erzeugt. Ein Gasmangel kann so auch zu einem Strommangel führen. Zudem raten wir 
dringend vom Kauf von Heizlüftern ab: Werden zu viele elektrisch betriebene Geräte zeitgleich genutzt, dro-
hen Überlastungen des lokalen Stromnetzes und damit auch ein Stromausfall bei Ihnen Zuhause. 

  
4. Was kann ich persönlich tun? 
  Eine gute und bedachte Notfallvorsorge hilft Ihnen dabei, auf den Ernstfall vorbereitet zu sein. Grund zur Panik 

besteht nicht – sorgen Sie dennoch unter anderem für Ersatzleuchtmittel und ein netzunabhängiges Radio. 
Weitere Empfehlungen hat das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BKK) zusammen-
gestellt: 
 

 
 

 
   

 
 

  

 

  
 

  
   

  

 

 
 

  

   
 

 
 

  

 
 

 
 
 

 
 

 

 
  
 
 
        
  

     

Zudem ist Solidarität beim Energiesparen gefragt! Hilfreiche Tipps bietet die Kampagne „CLEVERLÄND“ der 
  baden-württembergischen Landesregierung: 

 
 

 
   

 
 

  

 

  
 

  
   

  

 

 
 

  

   
 

 
 

  

 
 

 
 
 

 
 

 

 
  
 
 
        
  

     

Freundliche Grüße 
  
Michael Röger Steffen Ringwald 
Bürgermeister Geschäftsführer Netze BW GmbH
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 15. September 2022 
1. Baugesuche 
Einem Baugesuch auf einen Anbau eines Aufzuges und Umbau 
eines Treppenhauses am Rathaus Waldburg wurde das Einver-
nehmen erteilt. 
Einem Baugesuch auf einen Abbruch eines bestehenden Schup-
pens und auf einen Neubau eines Schuppens in Edensbach wurde 
das Einvernehmen erteilt. 
Einem Baugesuch auf einen Umbau eines Stalls und einem Dach-
ausbau in Greut wurde das Einvernehmen erteilt. 
Einem Baugesuch auf einen Einbau einer Dachgaupe, der Tei-
lung in 2 Wohneinheiten sowie einem Neubau einer Garage mit 
Carport in der Grüntenstraße wurden die für die Dachgaupe, die 
Garage und die Terrasse erforderlichen Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans „Bannried 1“ und im Weiteren 
das Einvernehmen erteilt. 
Einem Baugesuch auf einen Neubau eines Carports in der Paul-
Mayer-Straße wurden die erforderlichen Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Mittelberg II“ und im Wei-
teren das Einvernehmen erteilt. 
Einem Baugesuch auf einen Wiederaufbau einer abgebrannten 
Garage in Teuringer wurde das Einvernehmen erteilt. 
 
2. Breitbandausbau im Rahmen des „Graue Flecken Pro-
gramms“ 
Mit der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigab-
itausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland vom 26.04.2021“ (Graue Flecken Förderung Bund) 
und der „VwV Gigabitmitfinanzierung“ vom 10.09.2021 (KOFI-
Land) wurde die Förderung der Grauen Flecken durch den Bund 
und das Land BW möglich. Als unterversorgt im Sinne der o.a. 
Richtlinie und somit förderfähig gelten alle Anschlüsse mit einer 
Downloadrate von unter 100 MBit/s. Voraussetzung für eine För-
derung ist neben der Unterversorgung auch die Feststellung des 
Marktversagens. Marktversagen besteht dann, wenn kein privat-
wirtschaftlicher Anbieter die unterversorgten Gebiete innerhalb 
der nächsten drei Jahre durch einen eigenwirtschaftlichen Aus-
bau erschließen will. Zur Feststellung dieser beiden Kriterien ist 
ein Markterkundungsverfahren notwendig. Die Gesamtförder-
quote liegt wie beim WFP auch bei diesem Programm bei 90 % 
(50% Bund, 40% Land, abzüglich der Pachteinnahmen aus dem 
Fördergegenstand). Somit liegt der Eigenanteil der Kommunen bei 
einem geförderten Ausbau mit dem ZVB RV bei 10 % der förder-
fähigen Kosten. Eine Antragstellung im o.a. Förderprogramm ist 
nach momentanem Kenntnisstand möglich bis zum 31.12.2022. 
Der ZVB RV hat einen Antrag auf Beratungsleistungen gestellt und 
bewilligt bekommen in Höhe von 200.000 €, um die erforderlichen 
Beratungsleistungen für alle Verbandskommunen durchzuführen. 
Die Leistungen wurden ausgeschrieben und den Zuschlag erhielt 
das Büro Breitberatung Baden-Württemberg aus Frankenthal. Die 
Leistungen enthalten die Durchführung des Markterkundungs-
verfahrens, die Auswertung des Markterkundungsverfahrens, die 
Ausarbeitung eines Ausbaukonzeptes inklusive Kostenschätzung 
für die Graue Flecken pro Gemeinde und die Ausarbeitung der 
erforderlichen Unterlagen für die Antragstellung für den Ausbau 
der Grauen Flecken. Die Leistungen sind abgeschlossen bis zur 
Antragstellung. Voraussetzung für eine Antragstellung durch den 
ZVB RV ist die Zustimmung der Kommunen, den Ausbau im Rah-
men des Grauen-Flecken-Förderprogramms in Zusammenarbeit 
mit dem ZVB RV durchzuführen. 
Im Zuge der Markterkundungsverfahrens 2022 hat die UGG 
(Unsere Grüne Glasfaser GmbH & Co. KG) einen Eigenausbau 
für 18 Verbandsgemeinden angekündigt. Eine derartige Aus-
bauankündigung muss mit einer Verbindlichkeitserklärung sowie 
einem Zeit- und Meilensteinplan für den gesamten gemeldeten 
Netzausbau bis hin zur Inbetriebnahme des gesamten gemelde-
ten Netzes bzw. bis zum Ablauf des Dreijahreszeitraums rechtlich 

verbindlich bestätigt werden. Diese Unterlagen wurden mehr-
fach vom ZVB RV angefordert, aber bis zur Einreichungsfrist 
am 10.08.2022 sowie auch zu einer gesetzten Nachfrist bis zum 
24.08.2022 nicht geliefert. Somit steht rein formal einem geför-
derten Ausbau nichts mehr im Wege. Dies wurde auch von der 
PWC als Projektträger des Bundes so bestätigt. Des Weiteren hat 
die UGG in Ihren Ausbauabsichten bis dato die bereits in Umset-
zung befindlichen Projekte des ZVB RV im Rahmen des WFP nicht 
berücksichtigt. Dies wurde auch vom ZVB RV an die UGG kom-
muniziert, d.h. es bleibt abzuwarten, ob unter Berücksichtigung 
dieser Projekte die Wirtschaftlichkeit für einen eigenwirtschaftli-
chen Ausbau durch die UGG noch gegeben ist und die Ausbau-
absicht somit bestehen bleibt. 
Die OEW Breitband GmbH bietet den Kommunen ebenfalls den 
Ausbau der Grauen Flecken unter Beanspruchung der Förder-
mittel an. In diesem Fall übernimmt die OEW Breitband GmbH 
den geförderten Ausbau. Das entstandene Netz wäre in diesem 
Fall im Eigentum der OEW Breitband GmbH und auch die Pach-
terträge daraus würden an die OEW Breitband GmbH gehen. Der 
Vorteil dieser Variante wäre die Einsparung der erforderlichen 
Eigenmittel der Kommunen. Die erforderliche Zuarbeit der Kom-
munen während der Bauphase würde dagegen nicht entfallen. 
Die OEW Breitband GmbH erhält die Ergebnisse der Markterkun-
dung und die Ausbaukonzeptionen vom ZVB RV. 
Die Fördermittel für das Graue Flecken Programm sind begrenzt. 
Der ZVB RV empfiehlt daher eine möglichst frühzeitige Antragstel-
lung zur Sicherung der Fördermittel. Grundsätzlich betrachtet der 
ZVB RV die bisher gefördert entstandene Netzstruktur als wert-
vollen und zukunftsträchtigen Teil der kommunalen Infrastruktur. 
Die Netze sind langlebig und wertstabil. Daher empfiehlt der ZVB 
RV grundsätzlich den anstehenden weiteren Ausbau im Grau-
en-Fleckenprogramm unter kommunaler Führung in Zusammen-
arbeit mit dem ZVB RV. Für Kommunen, welche bisher noch über 
keine Breitbandinfrastruktur verfügen oder Kommunen, welche 
die finanziellen und personellen Belastungen für einen Ausbau 
unter kommunaler Trägerschaft nicht leisten können oder wol-
len, kann auch ein Ausbau in Kooperation mit der OEW Breit-
band GmbH oder der UGG sinnvoll sein, um eine leistungsfähige 
Breitbandversorgung für die Bürger und Unternehmer der Kom-
mune zu erreichen. Problematisch ist hierbei aber die Tatsache, 
dass die OEW Breitband GmbH hierfür zum Teil bereits gebaute 
Infrastruktur im Eigentum der Kommunen nutzen wird bzw. nut-
zen werden muss. Die Abgrenzung des Eigentums, der evtl. erfor-
derlichen Vorleistungsprodukte, Pachterträge für die betroffenen 
Netzbereiche und erforderliche vertragliche Regelung für dieses 
Ausbauszenario sind im Moment noch offen und ungeklärt. Im 
Falle der UGG wird jedoch dringend empfohlen, trotzdem einen 
Förderantrag im Rahmen der Grauen Fleckenförderung zu stel-
len, da bisher keine verbindliche Ausbauzusage seitens der UGG 
vorliegt. Sollte dieser Weg dennoch eingeschlagen werden, bittet 
der ZVB RV dringend um Abstimmung, bevor eine Ausbauver-
einbarung zwischen der UGG und einer Kommune geschlossen 
wird, um förderrechtliche, finanzielle und netztechnische Prob-
leme zu vermeiden. 
Die Vorstellung der Ausbaukonzeption inklusive der Kostenschät-
zung wurde im Gemeinderat zur Kenntnis genommen. Der Ausbau 
der Breitbandinfrastruktur in Waldburg erfolgt im Grauen-Flecken-
programm unter kommunaler Führung in Zusammenarbeit mit 
dem ZVB RV. Der ZVB RV wurde beauftragt, einen entsprechen-
den Förderantrag beim Bund sowie den zugehörigen Förderantrag 
beim Land zu stellen. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden 
nach der Bewilligung durch die Zuwendungsgeber bereitgestellt. 
 
3. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 des GVV Gul-
len im Bereich der Gemeinde Waldburg „Wohnmobilstellplatz“ 
Im Laufe des Jahres 2020 wurde die Frage aufgeworfen, ob die 
Gemeinde Waldburg an der Realisierung eines zentral gelege-
nen Wohnmobilstellplatzes Interesse hätte. Der Gemeinderat 
und die Verwaltung bewerteten das Vorhaben als grundsätzlich 
wünschenswert, so dass mit dem Grundstückseigentümer und 
jetzigem Antragsteller vereinbart wurde, im Rahmen einer Mach-
barkeitsuntersuchung die grundsätzliche Genehmigungsfähigkeit 
am Standort im Vorfeld klären zu lassen. Dazu wurden auf der 
Grundlage einer einfachen Vorplanung, welche vom Antragstel-
ler vorgelegt wurde, die Träger öffentlicher Belange (TöB) (Immis-
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sionsschutz, Naturschutz, Bodenschutz etc.) um eine fachliche 
Stellungnahme zum geplanten Projekt gebeten. Zwischenzeitlich 
liegen diese vor und alle TöB kommen zu dem gleichlautenden 
Ergebnis, dass die einschlägigen, öffentlichen Belange durch die 
Realisierung des Wohnmobilstellplatzes nicht wesentlich beein-
trächtigt würden bzw. die Eingriffe durch eine geeignete Planung 
entsprechend reduziert werden könnten. Somit ist Stand heute 
davon auszugehen, dass auch in einem notwendigen Verfahren 
zur Aufstellung eines Bebauungsplanes und einer notwendigen 
Flächennutzungsplanänderung keine unüberwindbaren „Hürden“ 
(öffentliche Belange) bzgl. der Genehmigungsfähigkeit im Wege 
stehen dürften. In der Gemeinderatssitzung vom 07.04.2022 
wurde daher dem Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplans des Projektträgers zugestimmt. Die Über-
nahme der dadurch entstehenden Planungskosten werden vom 
Projektträger vollständig übernommen. Im rechtsgültigen Flä-
chennutzungsplan des GVV Gullen ist der Bereich, auf dem der 
Wohnmobilstellplatz realisiert werden soll, derzeit teilweise als Flä-
che zur Wohnnutzung (seniorengerechte Wohnformen), als inner-
örtliche Grünfläche und als Mischfläche ausgewiesen. Um den 
vorhabensbezogenen Bebauungsplan, welcher sich aus dem Flä-
chennutzungsplan entwickeln soll, genehmigt zu bekommen, ist 
der Flächennutzungsplan in dem besagten Bereich in eine Son-
derbaufläche zu ändern. Ein entsprechendes Änderungsverfah-
ren soll eingeleitet werden. 
Der GVV Gullen erledigt für die vier Verbandsgemeinden des GVV 
Gullen die vorbereitende Bauleitplanung, also die Aufstellung und 
Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplans. Somit liegt 
die Verfahrenszuständigkeit auch beim Verband. 
Der Gemeinderat fasste folgenden Aufstellungsbeschluss zur 
12. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Wohnmobilstellplatz“: Der 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen beschließt die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Wohnmobilstellplatz“ (Aufstellungsbeschluss 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB). Folgende Grundstücke befinden sich 
innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Flst.-
Nrn. 546, 546/8. 
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen folgende 
Ziele verfolgt werden: 
Die Darstellung einer Sonderbaufläche für die Unterbringung von 
Wohnmobilstellplätzen und die Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die Entwicklung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes in diesem Bereich 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 
2 BauGB dargelegt. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne 
des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich. 
Der Gemeinderat fasste weiter folgenden Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes 
im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Wohn-
mobilstellplatz“: Der Gemeinderat der Gemeinde Waldburg bil-
ligt den Entwurf zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Wohnmo-
bilstellplatz in der Fassung vom 09.08.2022. Mit diesem Entwurf 
sind die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
4. Anpassung der Hebesätze 
Hebesätze werden von den Kommunen für die Realsteuern, 
Gewerbesteuer und Grundsteuer, festgesetzt. Der Hebesatz ist ein 
Faktor, der festgelegt wird, um die Höhe der Steuern zu bestim-
men.   Bereits in den Beratungen zum Haushaltsplan 2022 wurde 
aufgrund der finanziellen Lage über eine mögliche Anpassung der 
Hebesätze zum 01.01.2023 informiert. Die Gemeinde Waldburg 
hat die Hebesätze zuletzt zum 01.01.2014 angepasst. Die Hebe-
sätze der Gemeinde Waldburg liegen unter dem Durchschnitt von 
Baden-Württemberg (Sätze aus dem Jahr 2020). Zur Verbesse-
rung der Einnahmesituation der Gemeinde Waldburg und der zu 
erwartenden Mehraufwendungen in den folgenden Jahren wurde 
eine Anpassung der Hebesätze vorgeschlagen. Im Rahmen der 
Haushaltsplanung 2023 muss von Seiten der Gemeinde über die 

Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer A und B sowie 
für die Gewerbesteuer entschieden werden. Der Gemeinderat 
beschloss mehrheitlich folgende Anpassung der Hebesätze zum 
01.01.2023: Grundsteuer A: 380 v. H. der Steuermessbeträge, 
Grundsteuer B: 400 v. H. der Steuermessbeträge und Gewerbe-
steuer: 380 v. H. der Steuermessbeträge. 
 
5. Nachtragshaushalt 
Gemäß der Gemeindeordnung Baden-Württemberg muss die 
Haushaltssatzung durch einen Nachtrag geändert werden, wenn 
u.a. Gemeindebedienstete eingestellt oder höher eingestuft wer-
den sollen und der Stellenplan die entsprechenden Stellen nicht 
enthält. Aufgrund von Personaleinstellungen bzw –anpassungen 
wurde der Stellenplan entsprechend angepasst. Der Gemeinderat 
beschloss den Nachtrag vom 15.09.2022 mit geändertem Stel-
lenplan zur Haushaltssatzung vom 10.03.2022. 
 
6. Energieeinsparmaßnahmen der Kommune 
Der Gemeinderat hat im Zusammenhang mit der aktuellen Verord-
nung zur Sicherung der Energieversorgung über kurzfristig wirk-
same Maßnahmen über verschiedene Energieeinsparmaßnahmen 
in der Gemeinde ausführlich beraten und mehrheitlich folgende 
Beschlüsse gefasst: Die Warmwasserversorgung in der neuen 
Sporthalle wurde außer Betrieb gesetzt. Dies hat zur Folge, dass 
in der neuen Sporthalle nicht mehr mit warmem Wasser geduscht 
werden kann. Damit soll insbesondere die Energie für die dauer-
hafte Bereithaltung des warmen Wassers eingespart werden. Die 
Energieaufwendung für die Vorhaltung des Warmwassers steht 
in der aktuellen Zeit nicht im Verhältnis zur Abnahmemenge an 
Warmwasser. Es besteht aber weiterhin die Möglichkeit, in der 
Mehrzweckhalle zu duschen, da dieser Kreislauf in Betrieb blei-
ben muss. Dasselbe gilt auch für die Waschbecken. Des Weiteren 
wurden die Zeiten für die Straßenbeleuchtung angepasst. Diese 
wird nun von 6:00 Uhr und morgens bis 22:00 Uhr abends bei 
entsprechenden Lichtverhältnissen brennen. Der Friedhof wird 
nun bereits ab 20:00 Uhr nicht mehr beleuchtet. Die Gemeinde 
Waldburg wird mit diesen und auch weitere Maßnahmen deutlich 
Energie und damit auch Kosten einsparen können. 
 
7. Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme einer Spende für ukrai-
nische Flüchtlinge in Höhe von 1.232,20 € sowie einer Spende in 
Höhe von 180,00 € für öffentliche Spielplätze zu.

 
Weihnachtsmarkt Waldburg 2022  
– Ausschreibung 
Der Weihnachtsmarkt Waldburg findet auf dem Dorfplatz Wald-
burg jeweils am 1. Adventssonntag statt, in diesem Jahr also 

am Sonntag, den 27. November 2022. 
Wenn Sie gerne mit einem Marktstand am Weihnachtsmarkt Wald-
burg in diesem Jahr teil-nehmen möchten, setzen Sie sich bitte 
mit uns in Verbindung. Bitte teilen Sie uns neben Ihren Kontakt-
daten (Name, Anschrift, Telefonnummer, Mailadresse) auch die 
gewünschte Stand-platzgröße und die Produkte mit, die Sie auf 
dem Weihnachtsmarkt anbieten möchten. Bitte beachten Sie 
dabei, dass laut Marktfestsetzung nur Artikel zum Verkauf zuge-
lassen sind, die einen Bezug zum Weihnachtsfest haben. 
Senden Sie Ihre Bewerbung für einen Marktstand bitte bis spä-
testens 08.11.2022 schriftlich  an folgende Adresse: Bürgermeis-
teramt Waldburg, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg. Gerne können 
Sie uns Ihre Bewerbung auch per Mail unter poststelle@gemein-
de-waldburg.de zukommen lassen. 
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Hauptamtsleiter 
Udo Heizenreder, Tel. 07529/9717-22 wenden. 
Bürgermeisteramt
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Sammlung des Volksbundes  
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
In diesem Jahr wird der ASV die Kriegsgräbersammlung durch-
führen. Die Sammler werden in der Zeit vom 17.10. bis 20.11.2022 
bei Ihnen vorbeikommen und um eine Spende bitten. Bitte neh-
men Sie die Sammler freundlich auf, denn sie leisten diesen Dienst 
ehrenamtlich in ihrer Freizeit. 
Bürgermeisteramt 

 
Haus- und Straßensammlung 

vom 17. Oktober bis 20. November 2022
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um 
Ihre Spende für die Pflege der deutschen Kriegsgräberstät-
ten im Ausland und die Jugendarbeit
Wie wichtig unser Engagement für Frieden und Völkerverständi-
gung ist, zeigt uns der völlig sinnlose Angriffskrieg in der Ukraine. 
Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurückgekehrt. Das 
Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer verurteilt zu sein, bedrückt 
daher viele von uns.
Die Bilder von Kriegstoten und Opfern von Gewalt erschüttern 
und verstören uns. Menschen sind auf der Flucht und müssen 
ihr Hab und Gut zurücklassen. Bilder von ukrainischen Müttern, 
die um ihre Kin  der weinen, lassen uns erstarren. Wir denken an 
die Opfer auf beiden Seiten und den Sch_merz, den ihr sinnlo-
ser Tod hinterlässt. All dies erinnert uns an unser Land im und 
nach dem 2. Weltkrieg.
Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere Stimme erheben und auch 
an die richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den Frieden 
unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich machen.
Der Volksbund pflegt 2,8 Millionen Kriegsgräber in 46 Staaten 
und trägt durch seine humanitäre Auf  gabe der Kriegsgräberfür-
sorge seitJahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das Ver-
mächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen 
Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder 
Kriegsgefahr.
Zur internationalen Verständigung dienen auch unsere Jugend-
begegnungsstätten und Workcamps, in denen sich Jugendliche 
mit den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft auseinanderset-
zen. Diese Form der Friedensarbeit ist international einzigartig, 
vorbildlich und wichtiger denn je.
Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Friedensarbeit und spen-
den bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder über-
weisen Sie auf nachfolgendes Konto:

Bankverbindung: Sparkasse Bodensee
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52

gez. gez.
Guido Wolf MdL Frank Hämmerle Landrat a.D.
Vorsitzender des Landesverbandes Bezirksvorsitender des Bezirksverbands
Baden-Wüfttemberg Südbaden-Südwürttemberg

Bitte beachten -  
neue Notfall-Rufnummer Bauhof  

Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer 
zu erreichen: 

07529/9717-47

Abfallwirtschaft

Abfallkalender

                 
 
                          Oktober 
22 Sa Grünmüll/Wertstoff  

23 So   

24 Mo     

25 Di   

26 Mi Grünmüll/Wertstoff 

27 Do   

28 Fr   

29 Sa  

30 So   

 
  

 
    
 

 
 

 
  

 

  
    
 

 
                

 
                
   
                  

  
                 
 
                             

 

Grünmüll- und Wertstoffannahme: 
Samstag  08:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch, 30. März - 26. Oktober  17:00 - 19:00 Uhr 
Dezember - Februar  16:00 - 18:00 Uhr 

Wertstoff (Elektroschrott) 
angenommen wird: 
Gruppe 1  Kühl-/Gefriergeräte, Klimageräte, Ölradiatoren, 

Wärmepumpentrockner 
Gruppe 2  Fernsehgeräte, Monitore und Geräte mit Bildschirm 

größer als 10 cm Diagonale 
Gruppe 3  Neonröhren einzeln (NICHT eingepackt oder zu Bün-

deln zusammen gemacht) 
 LED- und Energiesparlampen 
Gruppe 4  Haushaltsgroßgeräte (Drucker, Waschmaschine, 

Trockner, Spülmaschine....) Geräte mit einer Kan-
tenlänge von mehr als 50 cm 

Gruppe 5  Elektrokleingeräte und kleine Geräte Telekommuni-
kation/Unterhaltungselektronik Geräte mit einer Kan-
tenlänge weniger als 50 cm 

 OHNE Batterien und Akkus 
  Geräte die Li-ION-Akkus enthalten, die NICHT ent-

fernt werden können 
Batterien: Lithiumhaltige Akkus 
  Akkubatterien, Geräteakkus, Knopfzellen, Handyak-

kus , normale Batterien 
 Schrott kann in Kleinmengen abgegeben werden. 
Die Bürgerwehr Waldburg würde sich freuen, wenn sie diesen erst 
bei der Alteisenannahme bzw. Alteisensammlung direkt abgeben 
und damit den Verein unterstützen. 
  
NICHT angenommen wird: 
*Photovoltaik Module 
* Schrott-Teile, die noch Betriebsstoffe enthalten (Öl, Kraftstoff, 
Kühlflüssigkeit) 

*Nachtspeicheröfen 
*Öl- und Dieseltanks 
  
Grünmüll 
angenommen wird nur in haushaltsüblichen Mengen: 
*Blumen, Stauden 
*Laub, Gehölzschnitt 
*Rasenschnitt, Grasschnitt 
*Baumschnitt 
*Pflanzenreste und Wurzelreste mit wenig Boden 
*Kleine Wurzelstöcke bis 40 cm Durchmesser mit wenig Boden 
*Pflanzen mit Wurzeln ohne Erde 
  
NICHT angenommen wird: 
*Fremdstoffe/ Holzabfälle 
*Tierkot mit Einstreu (Kleintiere, Vögel, usw.) 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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*Katzenstreu (auch biolog. abbaubar!) 
*große Wurzelstöcke über 40 cm Durchmesser 
*Biomüll / Obstabfälle 
*Verpackungschips aus Maisstärke 
*Pflanzenerde 
* Schad- und Giftpflanzen (Ambrosia, Jakobskreuzkraut, Spring-
kraut, Riesenbärenklau, Japanischer Staudenknöterich, Feuer-
brand, Buchsbaumzünsler) 

Wir bitten um Beachtung der Auflistung. Aus dem angeliefer-
ten Material wird in einer Kompostieranlage neuer Pflanzenbo-
den hergestellt. Bei Verunreinigung vom Material ist dies nicht 
mehr möglich. 
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahmeflä-
che ist das Entsorgen von Wertstoff und Grünmüll untersagt! 
  
Weiterhin möglich bleibt auf dem Gelände des Bauhofes die Ent-
sorgung von Glas-, Altkleider unabhängig von den Öffnungszei-
ten des Wertstoffhofes. 
  
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg. 
Bürgermeisteramt 
  
Nicht geleerte Tonnen 
- Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne  nicht geleert, rufen 
Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
- Wurde Ihre Papiertonne  nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an. Bei Fragen 
zur Gelben Tonne,  wenden Sie sich bitte an Firma Knetten-
brech + Gurdulic, Tl.: 08245 96655 oder lk.ravensburg@knet-
tenbrech-gurdulic.de 
Bürgermeisteramt 
  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg  
Abfallwirtschaft Bürgerbüro 
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl 
-  bei allgemeinen Fragen  -2345 
-  bei Fragen zum Gebührenbescheid  -2360 
Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktdaten Außenstellen 
-  Bad Waldsee, Robert-Koch-Str. 52, 88339 Bad Waldsee 
-  Leutkirch im Allgäu, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch im Allgäu 
-  Wangen im Allgäu, Liebigstraße 1, 88239 Wangen im Allgäu 
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de
 

Fundamt
-  Gerte (schwarz), vermutlich beim OT-Ritt verloren, 
-   Handy (Redmi) gefunden Gehrenäcker wurden im Rathaus 

abgegeben 
-   Mountainbike „Bulls“ weiß aufgefunden, bitte melden Sie sich 

direkt beim Bauhof Tel. 07529/9717-47
 

Kindergartennachrichten

Großes Fest im VOGELNEST 
...gefeiert wurde das 20-jährige Jubiläum und die Einweihung von 
zwei neuen Gruppen im Anbau des Kindergartens. 

 
 

 
 

    

  

7. Oktober, Freitagnachmittag, 14.30 Uhr, immer mehr Leute stür-
men das VOGELNEST in Waldburg, große Aufregung im Mehr-
zweckraum und im Foyer des Kindergartens, alle Kinder machen 
sich startklar für die musikalische Begrüßung der vielen Gäste... 
Alle „Meisen“, „Spatzen“, „Schwalben“ und „Piepmätze“ singen, 
dass - alle Vogelnestkinder - da sind. Und sie schmettern gemein-
sam ein weiteres Lied: „Unser Fest, das fängt jetzt an“, beglei-
tet von Gitarrenklang und peppigem Rhythmus eines Cajons. 
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Nachdem jede Gruppe einen kleinen „Soloauftritt“ hingelegt hat: 
einen Tüchertanz, ein Tschilpkonzert mit Xylophonbegleitung, ein 
Vogeltanzlied und ein Lied vom Brüten, folgte noch ein abschlie-
ßendes gemeinsames Lied: „Die Vögel kommen zum Feste“. Der 
verdiente Applaus für den tollen Auftakt blieb nicht aus. 
Es folgte die Rede des Bürgermeisters Herrn Röger, der die Ent-
stehung und Weiterentwicklung des Kindergartens VOGELNEST 
skizzierte. Hervorgehoben wurde die neue und nun für Jeder-
mann sichtbare und überaus gelungene Gestaltung des äußeren 
Eingangsbereiches des Kindergartens. 
Ebenso erwähnenswert ist der großzügig angelegte Gartenbe-
reich. 

 

 
   

 
 

 

 
  

 

Der Festnachmittag war gespickt mit vielen Attraktionen und 
Höhepunkten: Puppentheater, Tombola und verschiedene Spiel-
stationen. Leckere Speisen und Getränke luden zum Verweilen 
auf den Terrassen des Kindergartens ein. 
  

 

 

 
  

 

  
  

  
  

    
   

  
  

  
 

  

    

  
1000 Lose wurden verkauft! Jedes Los gewann. Der Hauptge-
winn, ein Laufrad, wurde vom Gewinner (Herrn Röger) dem Kin-
dergarten gespendet. 
Kurz vor Ende des Festes stiegen tausende bunt schillernde Sei-
fenblasen zum gleichnamigen Lied in den sonnigen Abendhim-
mel empor. 
Für so ein gelungenes Fest braucht es viele fleißige Hände. Des-
halb möchten wir allen Helfern Dank sagen, die uns bei den Vor-
bereitungen und/ oder am Festtag selbst, tatkräftig unterstützt 
haben: 
• den Bauhofmitarbeitern (für tausend wichtige Kleinigkeiten) 
• der Feuerwehr (für den Verleih ihrer Biertischgarnituren) 
• dem Elternbeirat (für die Organisation der Tombola, die Mit-

hilfe am Fest, etc.) 
• den Eltern (für Auf- und Abbauarbeiten und Getränkeverkauf) 
• dem Dorfmarkt Haller (für den Verleih der Biertischgarnituren) 

• dem Wangener Puppentheater (für die lustige Vorstellung) 
• der Pizzeria La Fermata aus Schlier (für den Pizzastand) 
• der Familie Öztürk (für den Dönerverkauf) 
Den gesamten Erlös des Dönerverkaufs spendete Familie Öztürk 
dem Kindergarten! Ebenfalls herzlichen Dank an die unglaublich 
vielen Spender für unsere Tombola: 
-   ADTV-Tanzschule Desweemer 
-   Aldi Süd Rotheidlen 
-   Alfons Leuthe GmbH& Co.KG 
-   Alpakahof Waldburg 
-   Anna Rahm- Mit Büchern unterwegs 
-   Apotheke & Teeladen Waldburg 
-   Bäckerei Di Bari 
-   Bauernhaus-Museum-Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
-   Cafe Larte 
-   Cafe Reischmann 
-   Charlie´s Coffee, Food & Wine 
-   Claudia Miller 
-   Claudia Tietze 
-   Clausgemacht Eisdiele 
-   Elke Schmid Frisuren 
-   Engel Apotheke 
-   Farbenfroh - Spielwaren Ravensburg 
-   Feneberg Ravensburg 
-   Fischinger Spielwaren und Freizeithaus 
-   Fleischer GmbH & Co. Samenhaus-Gartencenter KG 
-   Gasthaus Pension „Zur Einkehr“ Vesperstüble 
-   Gemeinde Waldburg 
-   Getränkemarkt Elmar Haller 
-   Grunwald 
-   Helmut Detzel Bosch Service 
-   Il Gelato 
-   Immobilien Metzger & Richter GmbH & Co. KG 
-   Intersport SportArt 
-   Keramik Atelier Zork 2000 
-   Konstantinos 
-   Kreissparkasse Ravensburg, Filiale Waldburg 
-   L.O.V. Team Fliesen Natursteine 
-   Legal 
-   Maximiliane Romer 
-   Marien Apotheke 
-   Martello Ravensburg 
-   Metzgerei Binger 
-   Metzgerei Wellhäuser GmbH 
-   Mönchmühle Ravensburg 
-   Prolana GmbH 
-   Raiffeisenbank Ravensburg eG 
-   Ravensbuch 
-   Restaurant Hirscheck 
-   Ristorante Pizzeria Cafe Il Podio 
-   Ritter Golf 
-   Schindele Handels GmbH & Co. KG 
-   Schnitt Punkt 
-   Schuhmoden Simon 
-   Schuler GmbH Omnibusverkehr 
-   Schützenhaus Fenken 
-   Smyth Toys Superstores 
-   TEDi GmbH & Co. KG 
-   Trattoria Kastanie Ravensburg 
-   United Colors of Benetton 
-   W. Hahn Bedachungen GmbH 
-   Waldburger Schinken Boos GmbH 
-   Weber & Weiss 
-   Zweirad Halder 
Nochmals vielen lieben DANK! 
... sagt das Kindergartenteam
 



Nummer 42 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 21. Oktober 2022 Seite 7

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel... Gemeinschaftsschule  
Waldburg-Vogt
Eine Postkarte für die Oma 
Kaum haben die Kinder am Ende der 

ersten Klasse die letzten Buchstaben gelernt, so beginnen sie 
im zweiten Schuljahr bereits eigene Texte zu formulieren. Ein 
ganz besonderer Schreibanlass ist die kleine Nachricht auf einer 
Postkarte an die eigene Oma. Weil sie sich aber nicht für eine 
bestimmte Oma entscheiden konnten, haben einige Kinder zwei 
Karten beschrieben und bemalt. Dies alles geschieht im Rahmen 
des Deutschunterrichtes, den in diesem Fall die Praktikantin Frau 
Jüngling plante und durchführte. Mit den wunderschön ausge-
stalteten Karten und ordentlich Wissen über die Arbeit der Post 
machte sich die Klasse 2a auf den Weg zur Poststelle in Waldburg. 
Dort durften Briefmarken ausgewählt und auf der Karte selbst-
ständig abgestempelt werden. Frau Miehle, die schon seit Jah-
ren in der Filiale in Waldburg arbeitet, erklärte den Kindern noch 
einmal alles Wissenswerte zum Weg der Postkarte vom Absender 
zum Empfänger. Vor der Poststelle wurden am Briefkasten alle 
weiteren Fragen sehr kindgerecht und ausführlich beantwortet. 
Mit einem kleinen Bonbon verabschiedete Frau Miehle die Mäd-
chen und Buben, die nun gespannt waren, ob ihre Karten tatsäch-
lich bei der Oma ankommen werden. Zwei Tage später kamen 
die Zweitklässler mit leuchtenden Augen in den Unterricht und 
erzählten von den Anrufen der Omas, die sich allesamt über die 
Enkelpost sehr gefreut haben.
 

SchülerInnen der Grundschule in der Poststelle Waldburg

Soziales

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288 
ugenärtzlicher Bereitsschaftsdienst 01801 929346 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst: 01805 911630 
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033 
Rettungsdienst: 112 
Krankentransport: 19222 
 
Diensthabende Apotheken 
Samstag, 22.10.2022 
Müller‘s Apotheke Weingarten 
Karlstr. 21, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 76 46 36 41 
Sonntag, 23.10.2022 
Apotheke im Gesundheitszentrum 
Siemensstr. 12, 88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 07522 - 93 10 77 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 22.10.2022/Sonntag, 23.10.2022 
Dr. med. vet. Julia Wenzel, 
Kirchstr. 14, 88267 Vogt, 
Tel. 07529/9734411
 
Teststation für Schnelltests  
in Waldburg-Sieberatsreute 
Im Waldburger Ortsteil Siebratsreute (Sieberatsreute 26, ehema-
lig Gasthaus Binger) finden Sie eine Teststation des Anbieters 
„Gemeinsam neue Wege“ (GnW). Die Station in Sieberatsreute 
ist ohne vorherige Terminbuchung zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag bis Freitag: 17.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10.00 bis 11.00 Uhr 
Angeboten werden aktuell kostenlose Bürgertestungen. Für Kin-
der sind Lollitests vor Ort erhältlich. 
Wer möchte kann sich vorab über www.coronatest-rv.de einen 
persönlichen Buchungscode erstellen (TestNow Sieberatsreute), 
dieser ist dauerhaft gültig, sodass die Anmeldung nur einmal not-
wendig ist. Vor Ort ist eine Anmeldung ebenfalls möglich.
 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de
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Soziale Dienste und P�ege

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

 
 
 
 

Einladung
zum ökumenischen Gottesdienst in der Wohnan-
lage Waldburg
Termin:  21. Oktober 2022 um 15.30 Uhr
 im Gemeinschaftsraum, 
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den 
Gottesdienst mit uns feiern.

Termine für Oktober „Aktive Senioren“

24. Oktober  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
25. Oktober  Englisch-Conversation  18.00 Uhr
26. Oktober  Impro-Theatergruppe  19.00 Uhr
28. Oktober  Singen mit Uschi und Helga  16.00 Uhr
31. Oktober  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“.

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“ 
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg 
•  Termin: Montag, 24. Oktober 2022 um 13.30 Uhr 

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden. 
Netzwerk Senioren und in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V. 

Englisch Conversation mit Margrith Hirscher 
und Monika Kapp  
Margrith Hirscher und Monika Kapp bieten eine 
Stunde „Englisch“ in offener Form an. 
Sie gehen auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Teilnehmer ein und freuen sich auf „Ihren“ Besuch. 

Wann: 25. Oktober 2022 um 18.00 Uhr 
Wo: Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg,
  Reinhold-Abele-Straße 4 
Bei Interesse einfach mal vorbeischauen und reinschnuppern.

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

Impro oder so ….
Treffen der Impro Theatergruppe
Mein Name ist Götz Christmann und ich 
habe mit ein paar Interessierten eine Impro 
Theatergruppe in Waldburg gegründet.
Wir treffen uns wieder am

26. Oktober 2022 um 19.00 Uhr im Gemeinschaftsraum der 
Wohnanlage Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4.
Haben wir auch Ihr Interesse geweckt, wir freuen uns auf Sie!!

 

 
 

  
 

  
 

  

 
 

  
 

 
 

   
  

 
 

 
 

Gemeinsam Singen im Herbst 
mit Helga und Uschi
Motto:
Singen von Volksliedern bis Schlager
Das „Netzwerk Senioren“ in Koopera-
tion mit dem Narrenverein Waldburg 

laden wieder zu einem „Singnachmittag“ in den Gemeinschafts-
raum der Wohnanlage Waldburg ein.
Wann: 28. Oktober 2022 um 16.00 Uhr
Wo: Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg
Helga Urbanski und Uschi Büchele begleiten uns mit ihren Ins-
trumenten.
Wir freuen uns über Jung und Alt, die Spaß am gemeinsamen 
Singen haben.

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen“ mit Adelheid Sonntag
Mittwoch, 26. Oktober 2022 
von 10.00 – 10.45 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Wald-
burg, Reinhold-Abele-Straße 4.
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro pro Teilnahme
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich 

auf Sie, bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag, Tel. 
7282 wenden.

Repair-Café & Mehr

Das Repair-Café & Mehr übergibt Scheck an DRK Waldburg
Am 8. Oktober 2022 fand das 1. Repair-Café nach den Ferien 
statt. Der Ansturm machte deutlich, dass das Café bei den Bür-
gerInnen schon zu einer festen Einrichtung geworden ist. Auch 
das Zusatzangebot der „Mobilen Optikerin“ wurde sehr gut 
angenommen.
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Im Anschluss konnte das Team einen Scheck in Höhe von 500 
Euro an die Einsatzleitung des DRK Waldburg übergeben. Das 
war möglich, weil das Team des Repair-Cafés und des Flohmark-
tes umsonst arbeiten.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer des Repair-Cafés und 
des Flohmarktes und an die, die immer wieder ein Zusatzange-
bot möglich machen.

Kirchliche Nachrichten

Oekumene
Sonntag, 30. Oktober 
19.00 Uhr Abendoase, miteinander beten, sin-
gen, meditieren und Schweigen in der Evangeli-
schen Kirche Atzenweiler

 

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 20. Oktober bis Sonntag, 30. Oktober 2022 

V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg  
* H:  St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 20. Oktober 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 21. Oktober 
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Oktoberrosenkranz 
Samstag, 22. Oktober 
Missio-Kollekte 
V 13:30 Uhr Trauung von Juliane Späth und Daniel Romer 
H 18:30 Uhr  Vorabendmesse († Luise Feuerstein, † Elsa und 

† Xaver Binger, † Maya und † Konrad Ibele und 
verst. Angehörige) 

Sonntag, 23. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis 
Missio-Kollekte 
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Oktoberrosenkranz 
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Georg Rölle, JT † Agnes 

Löhle, † Erika König) 
   mit Aufnahme der neuen Ministranten, Ehrun-

gen und Verabschiedungen, 
  anschl. „Mit dem Pfarrer unterwegs“ - 
   Rundwanderung und Einweihung Bildstöckle 

St. Sebastian 

Dienstag, 25. Oktober 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 27. Oktober 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 28. Oktober 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
 16:00 Uhr Probe Firmung 
V 17:00 Uhr Oktoberrosenkranz 
Samstag, 29. Oktober 
V 10:30 Uhr Probe Firmung 
 18:30 Uhr Vorabendmesse 
W 16:00 Uhr Firmung 
Sonntag, 30. Oktober - 31. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Trachten- 

verein 
  († Renate Riedter, † Gebhard Pfender) 
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
V 10:30 Uhr Firmung 
 14:00 Uhr Kapelle Rothaus: Oktoberrosenkranz 
 
 

  
WALDBURG  
Sonntag, 23.10.22 - Ministrantenaufnahme 
10:15 Uhr Niklas Wagner - Leonard Daß 
 Benedikt Moosmann - Jannik Reihs 
 Joachim Platzer - Miriam Platzer 
Samstag, 29.10.22 - Firmung 
16:00 Uhr Jan Schneevoigt - Max Keppeler 
 Conrad Locher - Karen Schneevoigt 
 Max Locher - Hannah Schneevoigt 
Sonntag, 30.10.22 
08:45 Uhr Leonard Daß - Jannik Reihs 
 Julia Wegmann - Jana Knörle 
 Fanny Knörle - Samuel Preiser 
Dienstag, 01.11.22 - Allerheiligen 
15:00 Uhr Joachim Platzer - Niklas Wagner 
 Miriam Platzer - Magdalena Weber 
 Jodok Weber - Anna Weber 
Mittwoch, 02.11.2022 - Allerseelen 
18:30 Uhr Mia Jung - Sophie Reck 
 Julius Flamm - Anne Seeger 
 Rosalie Flamm - ? 
Samstag, 05.11.2022 
17:00 Uhr Benedikt Moosmann - Jonas Moosmann 
 Lorenz Moosmann - Felicitas Egger 
 Ida Bösch - Anna Bösch 
Freitag, 11.11.2022 - Schülergottesdienst 
08:00 Uhr Joachim Platzer - Niklas Wagner 
 Leonard Daß - Jannik Reihs 
 Benedikt Moosmann 
Samstag, 12.11.2022 
17:00 Uhr Jan Schneevoigt - Max Keppeler 
 Conrad Locher - Karen Schneevoigt 
 Max Locher - Hannah Schneevoigt 
Sonntag, 20.11.2022 
10:15 Uhr Leonard Daß - Jannik Reihs 
 Felicitas Egger - Julia Wegmann 
 Maike Fischer - Jana Knörle 
 
HANNOBER 
Samstag, 22.10.2022 
18:30 Uhr Veit - Helena 
Sonntag, 30.10.2022 
10:15 Uhr Johanna - Paul 
Dienstag, 01.11.2022 
14:00 Uhr Sarah - Veit 
Sonntag, 06.11.2022 
08:45 Uhr Marlena - Silja 
Sonntag, 13.11.2022 
10:15 Uhr Ruth - Pius 
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Sonntag, 20.11.2022 
08:45 Uhr Helena - Sarah 
Sonntag, 27.11.2022 
10:15 Uhr Johanna - Paul 
Samstag, 03.12.2022 
17:00 Uhr Veit - Helena 
Sonntag, 11.12.2022 
08:45 Uhr Marlena - Silja 
Sonntag, 18.12.2022 
10:15 Uhr Ruth - Pius 
  
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
21.10.2022 18:30 Uhr Firmvorbereitung 
25.10.2022 20:00 Uhr „Tänze aus aller Welt“ 
29.10.2022 18:30 Uhr Jumis - Kinonacht 
31.10.2022 18:00 Uhr Bibel teilen 
03.11.2022 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
 

 

„Mit dem Pfarrer unterwegs“ 
Sich nach dem Gottesdienst ein-
mal mit dem Pfarrer auf den Weg 
machen, miteinander ins Gespräch 
und in Bewegung kommen, sich 
etwas Gutes tun und die wunder-

schöne Landschaft genießen, in der wir wohnen und leben dür-
fen, dazu lade ich Sie erstmals am Sonntag, 23. Oktober 2022 
herzlich ein. Wir starten nach dem Gottesdienst, den wir um 
10.15 Uhr in Waldburg feiern, und treffen uns hinter der Kirche 
auf dem Parkplatz bei der Sakristei. Von dort aus starten wir den 
Rundwanderweg. 

Wer nicht den ganzen Weg mitgehen kann oder 
möchte, ist auch „nur“ zur Einweihung vom 
Bildstöckle eingeladen und kann danach den 
gleichen Weg wieder zurückgehen. Der Weg 
zum Bildstöckle führt unterhalb vom Friedhof 
beim Kindergarten vorbei wenige hundert 
Meter in den Wald hinab und einen kleinen 
Anstieg hinauf. Wir gehen dann weiter über 
Sieberatsreute durch den Eggwald zurück 
nach Waldburg. 

Wir gehen bei jedem Wetter, nur nicht bei Gewitter! 
 
Die Erntedankaltäre in unseren Kirchen der Seelsorgeeinheit 
waren wieder ganz wunderbar gestaltet 
Mit ganz viel Liebe waren sie hergerichtet und gestaltet, die 
Erntedankaltäre in unseren Kirchen in Hannober, Waldburg 
und Vogt. Allein die Farben, die Kompositionen der herrlichen 
Gaben aus Gottes Schöpfung und Natur, waren eine Augen-
weide. Auch die Ministranten haben in Vogt wieder einen wun-
derschönen Ernteteppich mit Samen, Körnern und Bohnen 
gelegt und zudem mit ihrer jährlichen Aktion „Minibrot“ für 
die Hilfe von Bedürftigen unterstützt. Wir dürfen Gott wirk-
lich dankbar sein für die Fülle und Vielfalt an Nahrungsmitteln, 
aus der wir schöpfen dürfen. Auch dafür, dass wir in einer so 
fruchtbaren und ganz wunderbaren Gegend leben dürfen. Es 
ist doch erstaunlich, was Gott aus dem scheinbaren „Dreck“, 
der fruchtbaren Erde, an Früchten mit einer unendlichen Viel-
falt an Farben, Formen, Geschmäcker und Gerüchen hervor-
bringt. Alles ist mit dem zusammengesetzt und erfüllt, was der 
Mensch zum Leben braucht. Vitamine, Mineralien, Ballaststoffe, 
Energie und vieles mehr. All das dürfen wir aus Gottes lieben-
den Händen einfach annehmen, pflücken und ernten, was ER 
hat wachsen lassen und liebe Menschen angebaut, geerntet 
und für uns auf den Markt gebracht haben. Wer das bedenkt 
und wirklich über die Herkunft unserer Lebensmittel nachdenkt, 
der kann nicht anders als nur dankbar sein. In Hannober haben 
wir dies nach dem Vorabendgottesdienst mit der sogenannten 
„Sichelhenke“ im alten Schulhaus dankbar gefeiert. Manches 
von den Altären wurde an den Solisatt gespendet für die Men-
schen in unseren Gemeinden, die sich manches davon nicht 
so leicht oder überhaupt nicht leisten könnten und sich über 
diese wunderbaren Gaben wirklich gefreut haben. 
Ich danke allen, welche die Altäre so wunderbar gestaltet, dafür 
gespendet und für das leibliche Wohl bei der Sichelhenke gesorgt 
haben, ebenso für die Aktion Minibrot. Im Namen unserer Kirchen-

gemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit 
„Tor zum Allgäu“ sage ich allen ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
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Herzliche Einladung zur Kinonacht 
Hast du Lust auf einen gemütlichen Abend voller 
Filmespaß mit uns Jumis? 
Denn auch dieses Jahr laden wir euch wieder ganz 
herzlich zu unserer Kinonacht ein! 
Gemeinsam schauen wir tolle Filme an und ver-

bringen einen gemütlichen Abend zusammen. 
Wo?: Im Gemeindehaus Waldburg 
Wann?:   Am Samstag, den 29.Oktober 2022  um 18:30 Uhr 
Ende?: 4. -  6. Klasse: 20:30 Uhr 
 7. + 8. Klasse: 22:15 Uhr 
 9. Klasse: Open End 

Bitte nehmt etwas Geld für Trinken mit und sorgt dafür, 
dass ihr am Gemeindehaus abgeholt werdet. Außer-
dem könnt ihr eine Isomatte, Decke oder Kissen mit-
bringen um es euch schön gemütlich machen zu 
können. Wir freuen uns auf Euch!! 

Eure JUMIS 
 

Einladung zu „Tänze aus aller Welt“ 
An diesem Abend lernen wir einfache Tänze aus ver-
schiedenen Ländern. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Termin: Dienstag, 25. Oktober, 20.00 Uhr 

Im Kath. Gemeindehaus Waldburg. 
Kosten: 2,50 Euro Bitte etwas zum Trinken mitbringen. 
Ich bitte um Anmeldung: Theresia Füßinger, Tel. 07529 - 63 279 
  

„Rosenkranz für den Frieden“  
Der Oktober ist der Rosenkranzmonat. 
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmäßig 
am Donnerstag, um 18 Uhr in der Kirche St. 
Magnus, Waldburg und am Freitag, um 17 Uhr 
in der Kirche St. Anna, Vogt  der Rosenkran 
z gebetet. Die Beterinnen und Beter werden 

ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. 
Zusätzlich beten wir den Oktoberrosenkranz am Sonntag, 23. Ok- 
tober 2022 um 14 Uhr in der Kapelle Rothaus. Wer sich diesem 
Gebet um den Frieden in der Ukraine anschließen möchte, ist 
herzlich eingeladen. 
 

Demenz betrifft uns! In der Familie, in der 
Nachbarschaft, im Freundeskreis, im 

Bistum, im Sportverein, in unserer 
Kirchengemeinde. 

Herzliche Einladung zu einem Impul-
sabend zum Thema 

Auf dem Weg zur demenzsensiblen Kirchengemeinde 
24.10.2022, 18.30 - 21.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus Vogt, Referentin: Antje Koehler 
www.demenz-sensibel.de 
An einer Demenz erkrankte Menschen und ihre Angehörigen zie-
hen sich oft klammheimlich aus dem gesellschaftlichen Leben 
zurück. Dies lässt sich auch in vielen Kirchengemeinden beob-
achten. Damit gehen für betroffene Menschen religiöse Kraft-
quellen und die Zugehörigkeit zu wichtigen Netzwerken verloren. 
Und die Gemeinden verpassen noch zu häufig die Chance einer 
lebendigen Fülle und Vielfalt vor Ort. 
Doch wo genau liegt eigentlich das Problem? Welche Hürden ste-
hen uns in Kirchengemeinden häufig im Weg? Was wäre nötig, 
so dass Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sich als 
Teil einer tragenden Gemeinde und Gemeinschaft erfahren kön-
nen? Und Menschen mit und ohne Demenz in unseren Gemein-
den von einem Miteinander profitieren? 
Erfahrungen zeigen, dass kleine Schritte auf dem Weg zur 
„demenzsensiblen Kirchengemeinde“ wichtiger und wirksa-
mer sind als große Projekte.  
Erfahren Sie, woraus diese Schritte bestehen können und warum 
Barriere-Abbau meist in unseren Köpfen beginnt! 

 

Am 23. Oktober wird der diesjäh-
rige Weltmissionssonntag began-
gen. Die Aktion der Missio-Werke 
steht unter dem Motto „Ich will 
euch Zukunft und Hoffnung 
geben“ (vgl. Jer 29,11). Der Pro-
phet Jeremia rief diese Verhei-
ßung einst seinen nach Babylon 
verschleppten Landsleuten zu. 
Seine Botschaft lautete: Gott ist 
bei euch, auch in der fremden 
Stadt. 

Im Mittelpunkt der Missio-Aktion steht die kenianische Metropole 
Nairobi. Täglich strömen Menschen aus dem Umland in diese 
Stadt. Sie flüchten vor Perspektivlosigkeit, Gewalt und Dürre. Sie 
hoffen auf Arbeit und eine bessere Zukunft. Für die allermeisten 
aber endet die Suche in den großen Slums. 
Oft werden diese Armensiedlungen ausschließlich als Orte von 
Elend und Aussichtslosigkeit betrachtet. Doch diese Sicht ist ein-
seitig. Missio bringt uns Menschen nahe, die sich den Herausfor-
derungen in einem neuen Umfeld stellen. Mit Ideenreichtum und 
Mut meistern sie ihr Leben in der riesigen Stadt und helfen sich 
gegenseitig. Unter schwierigen Bedingungen entstehen neue For-
men, den Glauben geschwisterlich zu leben. 
Liebe Schwestern und Brüder, am Sonntag der Weltmission bit-
ten wir Sie um ein Zeichen christlicher Solidarität mit den Men-
schen in Kenia und weltweit. Beteiligen Sie sich an der Kollekte 
am kommenden Sonntag mit einer großzügigen Spende. Und blei-
ben Sie unseren Schwestern und Brüdern im Gebet verbunden. 
  

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-
burg e.V., 
Gott?-Gott!-Gott* - Gottesbilder im Wandel  
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-

burg e.V. veranstaltet in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit 
Bad Waldsee am 27. Oktober einen Abend zu Thema „Gottesbil-
der im Wandel“. Referent ist der Theologe, Philosoph und Ethi-
ker Dr. Hans-Martin Brüll. Veranstaltungsbeginn ist um 19.30 Uhr. 
Die Gottesfrage stellt sich immer wieder neu. Diese Frage ist per-
sönlich. Sie hat eine theologische, philosophische und ethische 
Dimension. Die Antwort auf diese Frage hängt ab von den Bil-
dern von Gott, die sich Menschen seit Jahrtausenden machen: 
ist es der allmächtige Gott, der strafende, der barmherzige? Ist 
der Gott der Philosophen gemeint oder der Gott der Bibel? Ist 
Gott ein Mann, eine Frau oder Transgender? Oder ist er/sie gar 
nicht existent? Dazu kommt noch der Widerspruch: Obwohl die 
Bibel, der Islam und das Judentum verbieten, sich ein Bild von 
Gott zu machen, geschieht dies trotzdem. 
Der Vortrag mit interaktiven Anteilen entfaltet die verschiedenen 
Gottesvorstellungen anhand von Bildern. Er lädt Zuhörerinnen 
und Zuhörern zu einer Auswahl ein, welchem Gottesverständnis 
sie eher folgen möchten und welchem eher nicht. 
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung im Gemeindehaus Sankt 
Peter in Bad Waldsee ist unter www.keb-rv.de erforderlich. 
Die Kontaktdaten zur Anmeldung lauten: 
Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V., All-
mandstraße 10, 88212 Ravensburg, E-Mail: info@keb-rv.de, Tel. 
0751/3616130. Eine Anmeldung per Internet ist auf www.keb-rv.de  
möglich.
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
„Erziehung - eine Gratwanderung zwischen Halt 
geben und loslassen.” 
Was brauchen Kinder, um sich gesund zu entwickeln? 

Eltern wollen in der Regel das Beste für ihr Kind. Um sein Potenzial 
zu entfalten, braucht das Kind „Spiel“-Raum im wahrsten Sinne 
des Wortes. In diesem „Spiel“-Raum kann es seine Selbstwirk-
samkeit erproben, kann es seine sozialen Kompetenzen entwi-
ckeln und mit seiner Neugier die Welt entdecken. 
Eltern begleiten diese Prozesse des Lernens und Formens lie-
bevoll und klar, indem sie einerseits notwendige Grenzen set-
zen, andererseits im Vertrauen auf die Fähigkeiten des Kindes 
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aber auch genügend Freiräume lassen. Was können Eltern tun, 
um ihrem Kind/Jugendlichen eine Grundlage für ein gelingendes 
Leben zu ermöglichen? Hierzu gibt es Anregungen. 
Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Berater am Mittwoch, 
26. Oktober 2022, 19:30 Uhr in 88289 Waldburg, Bürgersaal, Ein-
gang Sporthalle der Schule, Amtzeller Str. 20 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter, auch Geschiedene bleiben Eltern!), Großeltern, Pädagogen .... 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
 
 
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323, Fax: 07529 - 7898 
E-Mail: Kathpfarramt.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr - 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350, Fax 07529 - 7976, 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag:    15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch:    09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  
 

Etwas zum Nachdenken!

Das Sterben ist individuell wie das Leben. 
Armin Zürn

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Danke an unsere Kirchenpflegerin Birgit Ludwig 
Seit Oktober 2003 war Birgit Ludwig Kirchenpflegerin in Vogt mit 
Herzblut und Leidenschaft. Über ihren Dienst hinaus setzte sie 
ehrenamtlich zahlreiche Akzente. Sie arbeitete mit bei Konzep-
ten, Mitarbeiterfesten und KGR-Klausuren. Unvergessen sind ihre 
Auftritte als „Berta und Franz“ mit Helmut Mielke. 
Als Kinofan veranstaltete Birgit Ludwig zahlreiche Filmabende. 
Beeindruckend auch, wie leicht sie auf Menschen zugehen kann. 
Ob beim Mittagsmahl, beim Kochen für die Ferienbetreuung oder 
beim Austragen der „Brücke“, sofort hat Birgit Ludwig mit den 
Menschen Kontakt, hört zu und schafft Verbindungen. 
Im Kirchengemeinderat werden uns ihr Ideenreichtum, ihre Spon-
tanität und auch die kritischen Nachfragen fehlen. Aber glückli-
cherweise verlässt sie ja nicht unsere Gemeinde. Wir freuen uns 
darauf, sie immer wieder zu treffen und uns von ihrer Fröhlich-
keit anstecken zu lassen. 
Wir sagen Danke! Verabschiedung mit Ständerling am Sonntag, 
23. Oktober in der Christuskirche Vogt. 
Annette Grüner 
  
__________ 

Wochenplan 
Donnerstag, 20. Oktober 
14.30 Uhr Senioren-Nachmittag im ev. Gemeindehaus Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
Freitag, 21. Oktober 
07.45 Uhr Schüler-Gottesdienst in Bodnegg, kath. Kirche.  
 Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate,  
 Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Andacht im St. Antonius, vorläufig nur für Bewohner, 

Pfarrer Boss 
19.30 Uhr Vortrag Kirche und Homosexualität  
 im ev. Gemeindehaus Vogt 
  
Sonntag, 23. Oktober, 19. So. n. Trinitatis 
Heile du mich, Herr, so werde ich hei; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.  Jer 17,14 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Verabschie-

dung unserer Kirchenpflegerin Birgit Ludwig in der 
Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss. Im Anschluss 
Ständerling. 

 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 
bestimmt 

Montag, 24. Oktober  
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
 Gemeindehaus Vogt. 
Dienstag, 25. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre,  
 Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 26. Oktober 
20.00 Uhr Mittagsmahl, wollen Sie mitmachen? Interessierte 

Köchinnen und Köche treffen sich zu einem Infor-
mationsgespräch im ev. Gemeindehaus in Vogt. 

Donnerstag, 27. Oktober 
17.30 Uhr Kindergottesdienst „Ein Licht geht uns auf“. Wir tref-

fen uns am Parkplatz vor dem Dorfgemeinschafts-
haus in Bodnegg.  

 Weiter Infos siehe nachstehend. 
Freitag, 28. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate,  
 Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl: In netter Gesellschaft ein warmen Essen 

genießen. Im ev. Gemeindehaus in Vogt. 
 Anmeldezeiten: Bitte im ev. Pfarrbüro Vogt, bis Mitt-

woch 12 Uhr, anmelden 
  
Sonntag, 30. Oktober, 20. So. n. Trinitatis 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.  Micha 6,8 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfarrer 

Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die Hospizarbeit bestimmt 
19.00 Uhr  Abendoase, miteinander beten, singen, meditieren 

und Schweigen in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler 

 
Ein Licht geht uns auf - Einladung zum Kinder-
gottesdienst 
Am Donnerstag, den 27.Oktober 2022 laden wir 
um 17.30 Uhr herzlich ein zum Kindergottesdienst 
für Kinder von 0 bis ca. 7 Jahren. 
Wir treffen uns am Parkplatz vor dem Dorfgemein-
schaftshaus in Bodnegg (Kaplaneiweg). Von dort 

aus spazieren wir mit Laternen eine Runde. 
Auf dem Weg hören wir eine Geschichte, wir beten und singen. 
Abschließend haben wir die Möglichkeit, bei einem Punsch bei-
einander zu sein. 
Bitte bringt eure Laternen mit und wetterentsprechende Klei-
dung und Schuhe. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pfarrerin Ulrike Boss unter 
ulrike.boss@elkw.de oder 07529/1782. Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kindergottesdienst-Team 
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Herzliche Einladung zum Vortrag Kirche und Homosexualität 
Freitag, 21.10., 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finken-
weg 10) 
Wir haben in unserer Gemeinde die Segnung gleichgeschlecht-
licher Paare auf den Weg gebracht. Nachdem der Kirchenge-
meinderat sich dafür ausgesprochen hat, möchten wir uns jetzt 
noch einmal mit den biblischen Texten und der Tradition beschäf-
tigen und dabei ins Gespräch kommen. 
Als Referentin haben wir Frau Dr. Antje Fetzer-Kapolnek gewon-
nen. Sie ist Pfarrerin an der Michaelskirche in Waiblingen und 
Landessynodale für den Gesprächskreis Offene Kirche. Nach 
ihrem Vortrag besteht die Möglichkeit zum Austausch. Seien 
Sie herzlich eingeladen! Pfarrer Jörg Boss 

__________ 
  
Thema Mittagsmahl: 

„Iss dein Brot mit Freuden.“ Prediger 9,7 
Im Herbst wollen wir wieder mit dem Mittags-
mahl beginnen. 
Wir starten am Freitag, 28.10. um 12.30 Uhr 
mit Frau Schöneberg und dann jeden letzten 
Freitag im Monat. 
Wir treffen uns um gemeinsam zu Essen, Plau-
dern und Begegnungen zu leben. Sie sind alle 

herzlichst eingeladen ins ev. Gemeindehaus in Vogt 
Wollen Sie mitmachen? Interessierte Köchinnen und Köche tref-
fen sich zu einem Informationsgespräch am Mittwoch, 26. Okto-
ber um 20.00 Uhr, im ev. Gemeindehaus in Vogt. 
__________ 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinan-
derkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle! 
 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  

Ansprechperson 
im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  

Ansprechperson 
im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Berufsfeuerwehrtag - Jugendfeuerwehr 
Waldburg - 24 h im Einsatz 
Die Jugendfeuerwehr Waldburg hatte nach 

zwei Jahren Coronapause endlich wieder ein Berufsfeuerwehrtag. 
Von Samstagmorgen bis Sonntagmorgen gab es verschiedene 
Einsätze für die Jugendfeuerwehr von Waldburg zu bewältigen. 
Das Telefon in der Feuerwehrwache Waldburg wurde von der 
Jugendfeuerwehr Rund um die Uhr besetzt. In verschiedenen 
Gruppen wurde dieser Telefondienst eingeteilt und mit Bravour 
erledigt. An einem Berufsfeuerwehrtag erleben die Jugendlichen 
verschiedenen reale Einsätze von einer Feuerwehrwache. Einige 
leichtere Vorfälle wie z. B. eine Ölspur binden aber auch gefähr-
liche Einsätze wie z. B. Vermisste Personen im Wald zu finden. 
Auch ein Ölbrand müsste mit Schaum gelöscht werden. 
So konnte das ganze Wissen und Können gezeigt werden! 
Der Tag wie die Nacht dreht sich in und um das Feuerwehrhaus 
Waldburg. 
Geschlafen wurde auf Feldbetten und die Malzeiten wurden natür-
lich auch im Mannschaftsraum zusammen eingenommen. Die 
Gemeinschaft wurde an diesem tollen Tag gestärkt und jeder 
hatte seinen Platz in der Jugendfeuerwehr Waldburg gefunden. 
Bei Interesse zur Jugendfeuerwehr Waldburg, montags von 18:30 
bis 20:00 Uhr Jugendfeuerwehr Waldburg Sara Maucher 
  

Theaterverein Waldburg e.V.
Einladung zur Generalversammlung 2022 
Wir laden hiermit alle Mitglieder und Freunde des 
Theatervereins zur diesjährigen Generalversamm-
lung am Freitag, 21. Oktober 2022 um 20:00 Uhr 
im Vereinsheim des Spielmannszugs ein. 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsberichte 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Wahlen 
 - zweiter Vorstand 
 - Schriftführer 
 - zweiter Beisitzer 
 - zweiter Kassenprüfer 
5.   Verschiedenes 
Anträge der Mitglieder an die Generalversammlung müssen bis 
spätestens eine Woche vor Versammlung beim Vorstand Jürgen 
Fischer eingereicht werden. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.theaterverein-waldburg.de 
 

FV Waldburg
News vom Spielfeld 
Mit einem wichtigen Sieg kehrt Team 1 aus Mol-
pertshaus zurück. 
Das Spiel von Team 2 wurde auf Wunsch des FV 
Molpertshaus verlegt. 

 

Spielbericht:  
FV Molpertshaus I - SG Waldburg/Grünkraut I 1:2 (0:0) 
Mit einem wichtigen Auswärtssieg kehrt Team 1 aus  
Molpertshaus zurück. Nach der vermeidbaren Niederlage gegen 
den SV Fronhofen wollte man auf Seite der SG unbedingt wieder 
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in die Erfolgsspur kommen. Hierfür galt es beim heimstarken FV 
Molpertshaus zu gewinnen. Das Spiel begann sehr zerfahren und 
beide Teams taten sich zu Beginn auf dem schwierig bespielba-
ren Geläuf schwer. Bis zur Halbzeitpause konnte sich unsere SG 
schließlich einige gute Torchancen herausspielen. Die wohl größte 
vereitelte der Torhüter der Gastgeber im 1-gegen-1 gegen Henri 
Lachenmayer. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause. 
Direkt nach Wiederanpfiff war es wiederum Henri Lachenmayer, 
dem ein scharf vors Tor gespielter Ball von Tobias Schuster über 
den Schlappen rutschte und im Toraus landete. Wenige Minuten 
eine umgekehrte Situation. Henri Lachenmayer spielte einen fla-
chen Ball in den Lauf von Tobias Schuster, welcher im 1-gegen-1 
eiskalt blieb und den Führungstreffer für die SG erzielen konnte. 
Die SG war nun sehr gut im Spiel und der Gastgeber aus Mol-
pertshaus nur aufs Verteidigen konzentriert. Das 2:0 für die SG fiel 
schließlich nach einem Eckball von Marius Müller. Dieser servierte 
den Ball butterweich auf Deniz Akcicek, welcher den Ball wie ver-
gangene Woche -dieses Mal ins richtige Tor- per Kopf einnetzte. Die 
SG war in dieser Situation dem 3:0 deutlich näher als der Gastge-
ber dem Anschlusstreffer. Da wiederum hundertprozentige Chan-
cen nicht genutzt werden konnte, kam der Gastgeber unverhofft 
noch zum Anschlusstreffer: ein hervorragend getretener Freistoß 
vom Sechzehnereck wurde unhaltbar für Sebastian Moser im Tor 
der SG untergebracht. Doch dabei sollte es bleiben. Die SG rettete 
den wichtigen Auswärtssieg souverän über die Zeit und konnte mit 
drei Punkten im Gepäck die Heimreise antreten, 
Kader: Sebastian Moser, Fabian Brugger, Steffen Hauser, Deniz 
Akcicek, Julian Ruedi, Andre Märkle, Jonathan Locher, Moritz 
Miller, Marius Müller, Henri Lachenmayer, Tobias Schuster, Lau-
rin Riedesser, Noel Müller,Niklas Sterk, Daniel Erb 
 
Vorschau Aktive 
 

Alles rund um die Jugend 
 

Jugendergebnisse vom Wochenende 
E1-Junioren    
SGM FV Waldburg/ Ankenreute I-TSG Bad Wurzach I  13:0 
D3-Junioren    
SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr III
-FG 2010 Wilhelmsdorf/ Ried/ Zuss  0:7 
E3-Junioren    
SGM FV Waldburg/ Ankenreute III-TSV Berg III  1:2 
D2-Junioren    
SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr II
-Spfr Friedrichshafen 7er  3:2
C1-Junioren 
SV Oberzell-SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr I  3:0
D1-Junioren    
SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr I-TSG Ailingen I  2:3 
A-Junioren 
SGM SV Vogt/ Karsee-
SGM FV Waldburg/ Ankenreute/ Grünkr  3:1
 
Spielbericht D1: 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - TSG Ailingen I 2:3 
Am Samstag war der Tabellenzweite aus Ailingen in Grünkraut 
zu Gast. 
Unsere Jungs zeigten von Anfang an, dass es sie heute die drei 
Punkte in zu Hause behalten wollen und begannen das Spiel sehr 

engagiert. Über ein gutes Zweikampfverhalten konnte das Spiel 
in die Hälfte der Ailinger verlagert werden, in der 7. Minute konnte 
Maxi dann folgerichtig das 1:0 für die SGM erzielen. 
Ailingen blieb trotzdem durch lange Bälle in die Sturmspitze 
gefährlich und konnte in der 10. Minute ausgleichen. In der Folge 
gabe es viel Tormöglichkeiten auf beiden Seiten, hier konnte sich 
Aron als Torwart Ersatz mehrere Male auszeichnen. Die SGM ließ 
ihre Chancen leider ungenutzt liegen, besser machten es die 
Gäste in der 23. Minute, als sie auf 1:2 erhöhen konnten. 
Nach der Halbzeit bot sich dasselbe Bild, die SGM hatte mehr 
Spielanteile, aber wiederum machten die Gäste das nächste Tor in 
der 34. Minute. Die Heimmannschaft ließ sich davon jedoch nicht 
beeindrucken und drängte auf den Anschluss, den Maxi dann 
kurz danach in der 36. Minute erzielen konnte. Zum Schluss hin 
warf die SGM alles nach vorne und hatte zweimal großes Pech, 
als ein klarer Elfmeter vom ansonsnten gut leitenden Schieds-
richter nicht gegeben wurde und kurz vor Schluß ein toller Freis-
toß von Lenny nur das Aluminium traf. Somit blieb es beim 2:3. 
Trotz des Ergebnisses war ein ein sehr gute Leistung der SGM, 
auf der sich für die kommenden Spiele aufbauen lässt. 
Es spielten: Aron, Tim, Felix, Eric, Lenny, Joshua, Erfan, Elias, 
Maxi, Aaron
 
Spielbericht D2: 
SGM Wal/Ank/Grün - Spfr Friedrichshafen  3:2 
Die SG GWA ging durch einen Blitzstart mit einem Treffer von 
David (1:0) in Führung. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit 
kamen die Spieler der Spfr. FN 7er besser mit dem kleineren 
Spielfeld zurecht und konnten das Ergebnis bis zur Halbzeit dre-
hen (1:2). In der zweiten Halbzeit besann sich die SG GWA auf ihr 
gutes Zusammenspiel aus den letzten Partien und konnte durch 
Levi zum 2:2 ausgleichen.  Mit einem Elfer hätten die Spfr. FN 
das Siel wiederum zu ihren Gunsten wenden können, doch mit 
einer guten Parade konnte Julius seine Mannschaft im Spiel hal-
ten. In der Schlussphase gelang Levi mit seinem zweiten Treffer 
das entscheidende Tor zum verdienten 3:2 Endstand und die SG 
GWA konnte die Tabellenführung festigen. 
Es spielten: 
Bela, David, Jannik, Jordi, Julian, Julius, Lasse, Levi, Lionel und 
Subhanala 
 
Spielbericht D3: 
SG Grünkraut/Waldb./Ankenr. - FG 2010 WRZ  0:7 
Beim Heimspiel gegen FG 2010 verlor unser Team D3 gegen einen 
sehr starken Gegner und beendete den guten Lauf unseres Teams. 
In der ersten Hälfte spielte unser Team sehr gut mit und hatte ein 
paar sehr gute Chancen. Durch kleine Unaufmerksamkeiten,-
die der Gegner ausnutzte, stand es zur Pause bereits 0:4.In der 
zweiten Hälfte erhöhte der Gegner auf 0:7. Insgesamt ging das 
Ergebnis in Ordnung. 
Es spielten: Leo, Jakob, Dominik, Jonas, Emil, Jan, Fabian, Yan-
nick, Christopher
 
Vorschau Jugend  
Freitag, 21.10.22 
16:30 Uhr E2-Junioren in Reute  
  SV Reute II-SGM FV Waldburg/ Ankenreute II  
16:30 Uhr E3-Junioren in Weißenau  
  SV Weißenau III-SGM FV Waldburg/ Ankenreute III  
18:00 Uhr E1-Junioren in Reute  
  SV Reute I-SGM FV Waldburg/ Ankenreute I  
18:30 Uhr B-Junioren in Wetzisreute  
  SGM FV Waldburg/ Ankenreute/ Grünkr-
 SGM SG Aulendorf/ Blönr./ Ebersb. II 9er  
Samstag, 22.10.22    
10:00 Uhr D2-Junioren in Ailingen  
  TSG Ailingen III-SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr II 
12:30 Uhr C2-Junioren in Baindt  
  SGM SV Baindt/ Baienfurt II-SGM TSV Grünkraut/ 

Waldb/ Ankenr II  
Sa, 22.10.22     
12:45 Uhr D3-Junioren in Aulendorf  
  SGM SG Aulendorf/ Blönr/ Ebersb II 7er-
 SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr III  
13:30 Uhr D1-Junioren in Grünkraut  
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  SGM TSV Grünkraut/ Waldb/ Ankenr I-
 FV Ravensburg II 
Mittwoch, 26.10.22     
19:00 Uhr B-Junioren in Brochenzell  
  SGM VfL Brochenzell/ Union MBK II- 
 SGM FV Waldburg/ Ankenreute/ Grünkr 
 

Vereinsheim  
Wir haben geöffnet! 
Jeden Donnerstag ab 19 Uhr  ist unser Vereinsheim für EUCH 
geöffnet. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Was sonst noch 
                 interessiert

Schloss Waldburg  
Nebensaison 
Bis Weihnachten ist die Waldburg immer Samstag und Sonntag 
von 10 - 18 Uhr geöffnet. Zu allen Adventssonntagen bieten wir 
um 16.00 Uhr eine Glühweinführung auf der Waldburg. Wochen-
tags öffnet die Waldburg nur für vorbestellte Gruppen. Sonntags 
findet immer ein Kinderritterturnier ab 13.00 Uhr auf der Waldburg 
statt. Zu Halloween wird es „gruselig“ für Kinder auf der Waldburg. 
Halloween vor Kids ist ein neues Format auf der Waldburg. Hier 
erwartet die Kinder eine Kinder-Grusel-Führung und ein Kuchen-
büffet mit allerlei kuriosen Dingen. Die Hexenklingel zeigt den 
Kindern an, ob es noch einen Platz am gruseligen Kuchenbüf-
fet gibt. Das Halloween for Kids startet um 13.00 Uhr und endet 
gegen 16.00 Uhr. Unser gruseliger Hofnarr wird die Kinder treff-
lich unterhalten. Zu Halloween vor Kids ist eine Anmeldung unter 
museum@schlosswaldburg.de nötig. 
Voranzeige: 
Wintermarkt zu den Rauhnächten auf Schloss Waldburg. Hier 
wird’s gespenstisch auf der Waldburg vom 27.12 - 06.01.2023 
jeweils von 17 - 22.00 Uhr. 
Öffnungszeiten Nebensaison bis 06.01.2023 
Erlebniswelt/Museum mit Café: Sa + So + Feiertag 10 - 18 Uhr 
Rauhnacht unser winterlicher Gruselmarkt vom 27.12 - 03.01.2023 
Öffnungszeiten 2023: 
15.03.2023 - 01.11.2023, täglich von 10 - 18 Uhr geöffnet, außer 
Montag.
 
Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg 
Wanderung am 23.Oktober 2022 
Wir wandern durch bunten Herbstwald über den Langrain und 
weiter südlich über Maiertal -Pfaumoos-Füglesmühle-Niggel 
zurück nach Hannober. 
Die Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt und dau-
ert etwa 3 Stunden. 
Am Ende der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. 
Treffpunkt:13 Uhr Parkplatz bei der Kirche Hannober. 
Auf viele Mitwanderer auch Gäste freut sich Gebhard Schenk, 
Tel. 07529-1879 
 
Verein der Hundefreunde Vogt e.V. 
Vereinsfest VdH Vogt e.V.  

Am 3. Oktober fand 
unser diesjähriges Ver-
einsfest statt und wie 
bestellt kam an diesem 
Tag die Sonne raus. So 
konnten wir ein schö-
nes Fest mit den Freun-
den unseres Vereins 
feiern. 
 
Festgelände 
  

Gleich am Anfang fand die Vorführung der Allgäuer-Rettungs-
hunde e. V. statt. Die verschiedenen Einsatzszenarien, sowie die 
Ausbildung der Hunde, wurden vorgeführt und gaben einen inter-
essanten Einblick in die Arbeit der Rettungshunde, den man sonst 
kaum bekommen kann. 

Allgäuer Rettungshunde e.V. 

Ein weiterer Höhepunkt war das traditionelle Hunderennen, an 
dem 24 Hunde teilnahmen. Gestartet wurde in zwei Kategorien, 
wobei in der Kategorie 1 (Hunde über 40 cm) einer der Rettungs-
hunde das Rennen gewann. An dieser Stelle herzlichen Dank an 
die Allgäuer-Rettungshundeführer, die sich die Zeit nahmen an 
unserem Fest teilzunehmen. 

Siegerehrung für das Hunderennen 

Das von uns angebotene All-in-one-Training wurde von unserer 
Trainerin präsentiert um auch zu unserer Arbeit dem Publikum 
einen Einblick zu geben. 
Wir danken alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, 
der Rettungshundestaffel 41 des Bundesverband Rettungshunde, 
den zahlreichen Gästen und nicht zuletzt den fleißigen Helfern 
im Verein. 
Ab 1. November gelten unsere Wintertrainingszeiten. Diese sind 
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr und Samstag von 16:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. Bei Bedarf und Interesse wird die Trainingszeit ver-
längert und ein Begleithundetraining angeboten. 
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage www.vdh-vogt.de, auf 
Instagram: vdhvogt und auf facebook: VDH Hundefreunde Vogt. 
 
Gemeinde Vogt 
Die Gemeinde Vogt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Schulmensa eine Mensakraft für jeweils mittwochs als Krank-
heitsvertretung (vorerst befristet bis 31.12.2022) 
Sie haben Interesse? 
Dann rufen Sie uns an oder senden Ihre Bewerbung bald mög-
lichst per E-Mail an: 
dreher@gemeinde-vogt.de oder per Post an das Bürgermeister-
amt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Dreher, Telefon 07529/209-31 
gerne zur Verfügung. 

 -------

Die Gemeinde Vogt sucht für ihren Kindergarten Mullewapp zur 
Verstärkung des Teams staatlich anerkannte Erzieher/innen 
(w/m/d) 100 % oder Teilzeit, unbefristet.
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Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.gemeinde-vogt.de
Informationen zum Kindergarten Mullewapp finden Sie auf der 
Homepage: https//kindergarten-mullewapp.jimdosite.com
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung beim 
Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzureichen. 
Gerne auch per Mail an: dreher@gemeinde-vogt.de
Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau Jäckle, 
Tel. 07529/6253
und Frau Dreher, Hauptamt, 07529/209-31, gerne zur Verfügung. 

Gemeinde Bodnegg 
„Energie sparen, nachhaltige Wärme und PV zu Hause“ 
Der Vortrag richtet sich an Verbraucher, welche den Energiever-
brauch reduzieren wollen, bei denen Sanierungen von Heizung 
und Gebäudehülle anstehen oder die sich mit Eigenversorgung 
bei Strom beschäftigen. Neben den Maßnahmen selbst werden 
auch Fragen zu gesetzlichen Grundlagen und Förderungen beant-
wortet. Als Referent konnte Michael Maucher von der Energie-
agentur Ravensburg gewonnen werden. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 8.November 2022 um 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg, Kaplanei-
weg 2 statt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 
Kulturforum Grünkraut e.V. 
Bücherei Grünkraut Lesung am 02. November, 20 Uhr 
„Den Tod geerbt“ – Carl Soprans zweiter Fall 
Helmut Jäger liest aus seinem Krimi 
Mittwoch, 02.11.2022, 20 Uhr 
Bücherei Grünkraut 
An einem lauen Sommerabend wird in der Ravensburger Altstadt 
ein Luxuswagen gestohlen und führerlos auf eine Amokfahrt durch 
die belebte Marktstraße geschickt. Es ist das Auto von Micha-
ela Schiller, wohlhabende Erbin eines italienischen Gastronomen. 
Eine danach kurzfristig geplante Auszeit im familieneigenen Resort 
in der Toskana wird sie nie antreten, auf dem Weg dorthin ver-
schwindet sie spurlos. Im Auftrag ihrer Tochter macht sich Spe-
zialermittler Carl Sopran auf den Weg nach Italien. 
Eintritt: 8 € 
Karten im Vorverkauf im Rathaus Grünkraut, Telefon 0751 7602 
11 und an der Abendkasse 
www.kulturforum-gruenkraut.de 
 
Verein KuK Karsee e.V.  
Das Jubiläumsjahr „10 Jahre Treppenhausgalerie“ geht zu 
Ende. 
Mit einer Finissage am Sonntag, 30. Oktober geht die Ausstellung 
„Wasser - Weite - Wolken“ in der Treppenhausgalerie in Karsee zu 
Ende. Der Verein Kuk e.V. hat sich die Künstlerin Katharina Wid-
maier zu dieser besonderen Ausstellung zwischen erlebter Land-
schaft und Abstraktion eingeladen. 
Wer die Ausstellung noch nicht gesehen hat, kann dies noch don-
nerstags bis samstags 14 - 17 Uhr und sonntags von 11 - 17 Uhr 
tun. Die Finissage wird gestaltet von Barny Bitterwolf - Gitarre 
und Hans-Peter Hirthammer - Querflöte. Das Konzert beginnt 
am Sonntag, 30. Oktober um 11.30 Uhr, danach ist Gelegenheit 
zu einem kleinen Imbiss. Die Künstlerin ist anwesend. Der Ein-
tritt zur Ausstellung und zum Konzert ist frei. 
 
Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher wie heute: 
Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und Ziergegenstände 
und natürlich auch als Heizmaterial. Am Sonntag 23. Oktober von 
10 - 17 Uhr widmet sich das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben in Wolfegg diesem spannenden Rohstoff bei seinem 
letzten Erlebnistag für dieses Jahr. Es werden Wissen und Techni-
ken aus der Zeit, als die Großeltern selbst Kinder waren, vermittelt 
und viel Neues über den vielfältigen Alltag der Allgäuer Landbe-
völkerung gezeigt. Ein vielfältiges Kinderprogramm ist geplant 
sowie fürs leibliche Wohl gesorgt. Es lohnt sich, dabei zu sein! 
So vielfältig wie das Holz ist auch das Programm an diesem Tag. 
Viele alte Holz-Handwerksberufe stellen ihr Können vor. Besu-

chende können zusehen, wie man Holz entrindet und spaltet, 
sägt und bearbeitet. Legen Sie beim Holzhacken auch selbst 
Hand an und lernen Sie spielerisch verschiedene Holzarten ken-
nen! Weitere Informationen unter  www.bauernhaus-museum.de.  
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de 
__________ 
Museumssaison 2022 bis 11. November 
Bis 30.09.: Mo bis So, 10 - 18 Uhr 
01.10. - 11.11.: Di bis So, 10 - 17 Uhr 
Sonderöffnung zum Wolfegger Adventsmarkt  
Freitag, 09. Dezember, 16 - 20 Uhr, Samstag, 10. Dezember, 
11 - 20 Uhr, 
Sonntag, 11. Dezember, 11 - 18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0 - 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6 - 18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € 
I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauernhaus- 
museum.de 

 
Landratsamt Ravensburg 
Online Kochworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren: Ofen-
hits für Kids 
Unter dem Motto Ofenhits für Kids werden in dem zweistündi-
gen Online-Kochkurs herzhafte und süße Gerichte aus und auf 
dem Ofen/ Herd gezaubert. Gekocht wird von zu Hause, direct 
aus der eigenen Küche. Unter Anleitung der Referentin Manu-
ela Schmied werden leckere und saisonale Gerichte zuberei-
tet. Gern darf gemeinsam mit einem Freund oder einer Freundin 
gebrutzelt werden. 
Im Anschluss können die Köstlichkeiten gemeinsam mit Familie 
oder Freunden verspeist werden. 
Der Workshop findet am Freitag den 28.10.2022 von 16:00 - 
18:00 Uhr statt. Eine Woche vor Kursbeginn wird den Teilneh-
menden eine Einkaufsliste und eine Vorbereitungsliste per Mail 
gesendet. Die Rezepte und den Link zum Kurs gibt es einen Tag 
vor Kursbeginn. 
Anmeldung unter:  www.ernaehrung-oberschwaben.de 
  
Online-Vortrag: Genuss aus der Heimat - Rote Bete 
Mit dem Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison 
vorstellen. In 60 Minuten wird ein Highlight der Saison unter die 
Lupe genommen. Im Monat September wird Wissenswertes und 
Rezepte rund um die Rote Bete vorgestellt. 
Die pinke Lady unter den heimischen Gemüsearten sticht nicht 
nur durch ihre Farbe hervor, sondern punktet auch durch ihre 
Inhaltsstoffe. Das Powergemüse ist den ganzen Winter über aus 
heimischem Anbau erhältlich. Referentin Monika Wessle zeigt 
unteranderem, worauf beim Einkauf und Lagerung von roter Bete 
geachtet werden sollte und wie vielfältig sich die roten Knollen 
zubereiten lassen. Mit neuen Rezepten wird die Lust auf die Pow-
erknolle geweckt. 
Die Online-Vorführung findet am Dienstag, 15. November von 
17.30 Uhr - 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung unter  www.ernaehrung-oberschwaben.de. Den Link 
für die Online-Veranstaltung bekommen die Teilnehmer rechtzei-
tig zugesendet. Die Rezepte bekommen die Teilnehmenden nach 
der Veranstaltung zugesendet. 

  
Finanzamt Ravensburg 
Schnuppertag 
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen und 
Schüler, die im Jahr 2023 ihre Mittlere Reife, die Fachhochschul-
reife bzw. das Abitur ablegen werden und mit einer Berufsaus-
bildung oder mit einem Dualen Studium beginnen wollen, am 
27.10.2022 von 14:00 Uhr - 16:30 Uhr einen Schnuppernach-
mittag. 
Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das Finanz-
amt über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze bei der Steu-
erverwaltung des Landes Baden-Württemberg. 
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Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des Studi-
ums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und die Berufs-
aussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätigkeitsbereiche 
nach Abschluss der Ausbildung. 
Die Kontaktdaten für weitere Informationen bzw. Anmeldungen 
lauten: 
- Tel. 0751/403-450 - Ausbildungsleiter Herr Döberl oder 
- per E-Mail über Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de 
Ihr Finanzamt Ravensburg in Weingarten 
 
Unfallkasse Baden Württemberg 
Tag der Schülersicherheit 2023: Jetzt bis zum 16. Dezember 
2022 bewerben! 
Schulen können ab sofort ihr Projekt für mehr Sicherheit und 
Gesundheit beim Best-Practice-Wettbewerb einreichen 
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler - das ist unser 
Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt gemein-
sam mit dem Kultusministerium und dem Innenministerium den 
Schulwettbewerb „Tag der Schülersicherheit“ durch und setzt 
sich damit für eine gesunde Lernumgebung und einen sicheren 
Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte von Schulen für Schu-
len ausgezeichnet, die Vorbildcharakter haben und wegweisend 
sind. Auf die zehn Gewinnerschulen wartet ein Preisgeld von je 
2.000 Euro. Besonders herausragende Ideen werden darüber 
hinaus von einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen 
Trailer festgehalten. 
Noch bis zum 16. Dezember können sich Schulen aus ganz 
Baden-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nach-
haltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden kön-
nen bereits bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren 
Umsetzung die Schule gerade begonnen hat - von klassischen 
Themen wie Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness und Schul-
sanitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit 
digitalen Medien oder Gewaltprävention. Das Projekt sollte mög-
lichst die gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen umfas-
sen. Deshalb erfolgt die Bewerbung durch die Schule. 
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 16. Dezember 
2022 per E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen The-
menschwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen fin-
den sich unter 
https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/ 
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So geht es:

Das brauchst du:
-  zwei Dachlatten (etwa 1 Meter 

und 2,2 Meter Länge)
-  einen Jutebeutel oder 

einen kleinen Kissenbezug
- Stroh
- altes Hemd, Hose und Mütze
- Flüssigkleber

- Bohrmaschine
-  zwei Schrauben 

(3,5 Millimeter x 50 Millimeter)
- Acryl- oder Stofffarbe
- zwei alte CDs
- Bindfaden

1 Bring die kürzere Latte 
mithilfe der Bohrmaschine 

und der zwei Schrauben quer 
über der längeren Latte an, 
sodass sie zu einem Ende der 
längeren Latte circa 20 Zentime-
ter Abstand hat. Lass dir dabei 
von einem Erwachsenen helfen.

2 Füll den Jute-
beutel mit Stroh, 

stülp ihn über den 
oberen Teil der Dach-
latten und binde ihn fest 
zu. Mal anschließend mit 
Acryl- oder Stofffarbe 
Augen, Mund und Nase 
auf das Gesicht. Kleb die 
Mütze mit dem Flüssig-
kleber oben drauf und 
fertig ist der Kopf!

3 Kleide die Vogelscheuche an, 
indem du das Hemd über die 

Querlatte ziehst und die Hose mit 
Flüssigkleber an der senkrechten 
Latte befestigst. Zusätzlich kannst 
du sie mit Bindfaden festbinden. 
Befestige jeweils eine CD mit dem 
Faden an den Hemdsärmeln. Die 
Lichtspiegelungen, die entstehen, 
wenn die Sonne auf sie trifft, halten 
die Vögel zusätzlich fern. Grab 
gemeinsam mit deinem Helfer den 
Pfosten der Vogelscheuche nun etwa 
50 Zentimeter tief in den Boden ein. 
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VERSCHIEDENES

Praxis für Krankengymnastik M. Hemprich

Orthopädie – Neurologie 
– Pysikalische Therapie

Dorfplatz 25 • 88281 Schlier • Tel. 07529 / 3990

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 21.10. – 22.10.2022

SÜLZEN-AUFSCHNITT - 3 fach sortiert 100 g 1,15 €

PAPRIKA-KOCHSALAMI - gereift - feurig pikant  100 g 1,49 € 

KASSLER RÜCKEN-SCHINKEN - fein aufgeschnitten 100 g 1,52 €

GULASCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch 100 g 1,13 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Mosisgreuter Herbstaktion
Freitag 28.10., 14 bis 16 Uhr

Krauthobeln
Kartoffelsäcke
Lagermöhren

Ahornstraße 23
88285 Bodnegg
www.hofgutmosisgreut.de

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie 
unter der jeweiligen Kennziffer in unserer 
Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir als Ergänzung unseres 
Teams zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/einen

KINDERGARTENBEAUFTRAGTE/N 
VERWALTUNG (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit (50-100%), befristet als 
Mutterschutz- und Elternzeitvertretung, 

Kennziffer 22/28/1026

SACHBEARBEITER/IN (m/w/d)
im Sachgebiet Bauen und Liegenschaften

in Teilzeit (50%), Kennziffer 22/28/1001

Die Zugehörigkeit zu einer Mitgliedschaftskirche der Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) setzten wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der 
entsprechenden Kennziffer und Ihrer Konfession bis 31.10.2022, ausschließlich 
online über unser Stellenportal: jobs.drs.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau  
Claudia Rebholz, Tel. 07563 91348-11, E-Mail: bewerbungen-ao@kvz.drs.

Garagenflohmarkt!
Wann: Samstag, den 22.10.22 von 10-16 Uhr. Wo: Greut (bei Wald-
burg) im ganzen Dorf. Nur bei gutem Wetter. Parkmöglichkeiten
ausgewiesen. Veranstalter: Katrin Kiebele

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Kleiner Tipp von uns für Sie
Das oder dass?
Das verwenden wir als bestimmten Artikel bei sächlichen Nomen. 
Der Artikel das kann durch dieses oder jenes ersetzt werden.

Beispiel: Das Geld reicht nie bis Monatsende.

Dass verwenden wir nur, wenn wir einen Nebensatz einleiten wollen. 
Der Nebensatz bezieht sich dabei häufig auf Verben des Hauptsatzes wie 
sagen, wissen, sehen, fühlen, …

Beispiel: Peter sieht, dass die Geldbörse fast leer ist.
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Kaffeemaschinen-Outlet
Vorführgeräte und B-Ware stark reduziert!

27.10. - 29.10.2022
tutto bohne
Schomburger Str. 11
88279 Amtzell
Tel.: 07520 2024190

Barista-Kurse   

jetzt noch Plätze frei!

Preisknüller vom 24.10.–26.10.22
Zarte Rindernuß 100 g 1,59 €
Kräuterwürzige Zwiebelleberwurst 100 g 1,09 €
Kasslerschinken mit oder ohne Gewürzrand 100 g 1,79 €
Edamer 100 g 1,29 €

Beton zum Selberzapfen!

ü Betonkleinmengen ab 250 Liter
für Selbstabholer

ü Erdfeuchter Beton Ideal für den
Gartenbau z.B. für Randsteine, unbewehrte
Fundamente u.v.m.

ü Bezahlung bequem per EC-Karte
oder auf Rechnung (Für Firmenkunden
wird auf Anfrage ein Kundenkonto erstellt, Bezahlung
dann per RFID Transponder)

ü Auch Recycling-Beton verfügbar

Öffnungszeiten
Betontankstelle
Montag – Freitag
7:00 – 18:00 Uhr
Samstag
8:00 – 12:00 Uhr
Keine Anmeldung
Notwendig!

Alfons Leuthe
GmbH & Co. KG
Bauunternehmen
Jahnstraße 19
88281 Wetzisreute
+49 (0) 7529 - 97 499 - 0
info@leuthe-bau.de

Beton2Go-Anlage in Wetzisreute eröffnet!
Mehr Info´s sowie Preise
und Sorten auf unserer
Homepage!

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

3/
44

Stille TageStille TageStille Tage
Allerheiligen am 01.11.2022

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus


